
2 . Arriree-Prrtletin
vom 18. December 1848.

Ä^ ach einer so eben angekommcnen telegraphischen Depeche aus Tyrna« vom
ir . d. M. haben sich die Rebellen, welche bei dem Anrücken der Colonne des
Feldmarschall-Lieutenants Simunich bis Szered zurückgegangen waren, nachdem
sie den IS. von Preßbnrg her bedeutende Verstärkungen an sich gezogen, bei
Tyrnau wieder gestellt. — Sie wurden am 1«. d. M. um L Uhr Abends vom
Feldmarschall-Lieutenant Simunich dort angegriffen und nach einem zweistündigen
Gefechte vollkommen geschlagen. Fünf Kanonen, viele Waffen, eine Fahne,
76« Gefangene, L3 Pferde blieben in den Händen der Sieger.

Der Feind zerstreute sich nach allen Richtungen, ohne mehr eingeholt
werden zu können, da die Nacht hrreinbrach.

Das Armee-Corps des Feldmarschall-Ltcutenants Simunich besetzte Tyrnau
und die Umgebung.

Major Lauingen von Erzherzog Carl Ludwig ChevaurlegerS berichtet aus
Kascha» vom 11. d. M., daß diese stark verschanzte Stadt noch am N>. von der
Avantgarde des Corps des Feldmarschall-Lieiitenants Grafen Schlick nach einem
sehr hartnäckigen Gefechte mit Sturiy, genommen wurde.

Leider hat dieser Sieg den Verlust mehrerer braven Officiere gekostet, unter
denen wir ganz vorzüglich jenen der Majore Concoreggio und Scudier, letzterer
Corps-Adjutant des Grafen Schlick, beklagen.

Weiden,
Feldmarschall-Lieulenant, Civil- und

Militär-Gouvemeur.

Te. Durchlaucht- er Feldmarfchall Fürst Windisch
grätz hat gestern auf - em rechten Dona« Ufer die Bor
Posten bis gegenüber Preßburg vorrücken lassen— auf
-em linken hat das zweite Armee Corps Stampfen ohne
allen Widerstand besetzt, und die Avantgarde bis vor
Preßbnrg anfgestellt.

Aus derk. k. Hof« und Staats-Druckerei.
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